

Nenntemperatur Reduzierte Temp.


SET
°C	
°C

Info-Taste



Jede Betätigung der Info-Taste bringt nacheinander folgende Werte zur Anzeige.


Wochenblock Einzeltag
Beginn


PROG


1-7
1...7





 (
28
12
Z
11
)AUTO

Das Raumgerät arbeitet unabhängig von der gewählten Anzeige weiter.


Ende Beginn Ende Beginn Ende

Heizphase 1


Heizphase 2


Heizphase 3






Bedienungsanleitung QAW20


Uhrzeit, Raumtemperatur Wochentag, Uhrzeit
Aussentemperatur *

Tendenz Wärmeverbrauch
Heutiger Wärmeverbrauch im Vergleich zu dem des
%	Vortages zur gleichen vollen Stunde. Am ersten Heiztag jeder Heizsaison wird 200 % angezeigt.

Bedienungselemente



1
2



AUTO
3
4
5
6
7	°C
8

9



Anzeige


1 Anzeigefeld
2 Anzeige Präsenztaste
3 Info-Taste
4 Betriebsarttaste Automatikbetrieb
5 Betriebsarttaste Handbetrieb
6 Betriebsarttaste Bereitschaftsbetrieb
7 Deckel
8 Temperaturdrehknopf
9  (
2
3
12
Z
02
)Präsenztaste


Aktuelle Zählerstände: Heizkosten Brauchwasser *
Gas * Elektrizität * Andere Zähler *
*	Diese Anzeigen erscheinen nur, wenn der entsprechende Zähler oder Fühler angeschlossen ist.

Aktuelle Zählerstände nicht mit Stichtagswerten verwechseln!

Temperaturkorrektur

Falls es in Ihrer Wohnung zu kalt oder zu warm ist, können Sie mit dem Temperaturdrehknopf auf einfache Weise die

12   13	1

3	2
2812Z01
1 
Zahlen, Uhr
2 Einheiten
3 Zeitbalken Heizprogramm

Nenntemperatur korrigieren.

°C

0	4	8	12	16	20	24
4 
Zentrale Absenkung
5 Anzeige Präsenztaste
6 Aussentemperatur
7 Raumtemperatur
8 Lüftungserkennung

Wenn Sie nach + drehen, erhöhen Sie die Nenntemperatur
um ca. 1 °C pro Markierung.
     Wenn Sie nach - drehen, senken Sie die Nenntemperatur um ca. 1 °C pro Markierung.

14  15   11	10

9    8     7

6    5     4
9 
Ferienfunktion
10 Betriebsart
11 Zähler- oder Programmzeile
12 Heizkostenverteiler
13 Brauchwasserzähler
14 Gaszähler
15 Elektrizitätszähler


Warten Sie mit erneutem Korrigieren bis sich die Temperatur ange- passt hat.


Mit dem Temperaturdrehknopf korrigieren Sie nur die Nenntemperatur; die reduzierte Temperatur bleibt unverändert.



Bedienung

Während des Betriebs muss der Deckel geschlossen sein!

Wahl der Betriebsart
 (
2
8
1
2
Z
1
0
)Durch Drücken der jeweiligen Betriebs- arttaste mit dem entsprechenden Symbol kann der gewünschte Betrieb gewählt werden. Die Wahl wird mit dem Symbol
angezeigt.

Präsenztaste
Wenn Sie Ihre Räume für längere Zeit nicht benützen, können Sie mit der Präsenztaste die Temperatur absenken und dadurch Heizenergie sparen. Sind Ihre Räume wieder belegt, betätigen Sie erneut die Präsenztaste, damit wieder geheizt wird.
Die aktuelle Wahl ist im Anzeigefeld ersichtlich:  Heizen auf Nenntemperatur = Räume belegt

Heizen auf reduzierte Temperatur = Räume nicht belegt




AUTO



Automatikbetrieb
Die Heizung läuft automatisch nach dem eingegebenen Heiz- programm. Das Programm kann mit der Präsenztaste kurzfri- stig überbrückt werden.
Handbetrieb
Die Heizung läuft manuell je nach Wahl der Präsenztaste.
Bereitschaftsbetrieb
Das Gerät ist ausgeschaltet. Brauchwasserladung und Frost- schutz sind trotzdem gewährleistet.

Zentrale Temperaturabsenkung durch die Gebäudezentrale



Die aktuelle Wahl wirkt

im Handbetrieb dauernd,

im Automatikbetrieb nur bis zur nächsten Schaltung nach Heiz- programm.
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Programmierung

Zum Programmieren muss der Deckel geöffnet sein!

Sobald der Deckel geöffnet wird, schalten die Anzeige und die Tasten- funktion um. Die eingerahmte Nummer symbolisiert dann die Programm-
zeile, die mit den Pfeiltasten	und	angewählt werden kann.
1	2

1 Zeilennummer
2 Wert
3 Werte verändern
4  (
28
1
2
Z
1
3
)Zeilennummer wählen


Mit den Tasten	und	stellen Sie die aktuelle Uhrzeit ein. Dau- erndes Drücken beschleunigt das Verstellen zunehmend.

Ist eine Gebäudezentrale vorhanden, wird die Uhr mit dieser synchro- nisiert und die Einstellmöglichkeit am Raumgerät ist gesperrt (Anzeige OFF).

Stichtagswerte

Anzeige der Stichtagswerte aller angeschlossenen Zähler.

Mit den Tasten	und	wählen Sie den gewünschten Zähler. Dieser wird im Anzeigefeld als Symbol dargestellt.
Der Stichtag (Abrechnungstag) wird vom Fachmann eingegeben. An die- sem Tag aktualisiert das System die Stichtagswerte.

Ferienfunktion

4	3
Zur Eingabe der Anzahl Tage während der Sie abwesend sind.

Sie können folgende Werte einstellen oder anzeigen:
· Temperaturen                                                   bis

· Heizprogramm                                                  bis

· Wochentag und Uhr                                         bis

· Stichtagswerte

· Feriendauer

· Standardwerte zurücksetzen

Temperaturen einstellen
Das Gerät schaltet im Automatikbetrieb gemäss Zeitprogramm zwischen Nenntemperatur und reduzierter Temperatur um.
Die Umschaltung der Temperaturen im Handbetrieb erfolgt manuell durch die Präsenztaste.

Nenntemperatur:
Temperatur während Benützung der Räume (Grundeinstellung).
Reduzierte Temperatur:
Temperatur während Abwesenheit oder in der Nacht.

Heizprogramm
Mit dem Heizprogramm können Sie für eine Wochenperiode die Um- schaltzeiten der Temperaturen vorbestimmen.
Das Wochenprogramm besteht aus einem Wochenblock (1-7) in dem je- der Tag das gleiche Tagesprogramm hat oder Einzeltagen (1…7) mit
7 individuell einstellbaren Tagesprogrammen (1 = Montag…7 = Sonntag). Ein Tagesprogramm ermöglicht 3 Heizphasen. Jede Phase ist durch eine Beginn- und Endzeit definiert.
Wenn Sie eine Phase nicht benötigen, geben Sie für die Beginn- und Endzeit dieselbe Uhrzeit ein.

 (
22
7
3
Z
0
7
)1	2	3

0                 4                 8                12               16               20               24

Wählen Sie den entsprechenden Tag für die jeweilige Heizphase. Sie haben die Auswahl zwischen dem Wochenblock 1-7 oder den Einzeltagen 1…7 (1 = Montag…7 = Sonntag).
Beginn der Phase 1:  Heizen auf Nenntemperatur

Ende der Phase 1:	Heizen auf reduzierter Temperatur Beginn der Phase 2:  Heizen auf Nenntemperatur
Ende der Phase 2:	Heizen auf reduzierter Temperatur Beginn der Phase 3:  Heizen auf Nenntemperatur

Die Ferienfunktion wird durch Schliessen des Deckels aktiviert. Im Anzeigefeld werden das Feriensymbol	, das Symbol für
Bereitschaftsbetrieb	, links der Einschalttag (1 = Montag… 7 = Sonntag) und rechts die Anzahl Ferientage angezeigt.

Während den Ferien schaltet das Raumgerät auf Bereitschafts- betrieb.
Nach Ablauf der eingegebenen Tage schaltet das Raumgerät auf Automatikbetrieb.

Die Ferienfunktion wird durch Betätigen einer Betriebsarttaste gelöscht.

Standardwerte

Zum Zurücksetzen der Eingaben auf die Standardwerte, drücken Sie gleichzeitig die Tasten	und	während mindestens
3 Sek. Als Bestätigung erscheint im Anzeigefeld das Zeichen ¦.

Vorsicht:
Vorher eingegebene Werte der folgenden Zeilennummern gehen dabei verloren!

· Temperatur- und Zeitprogramm	bis

· Feriendauer

Lüftungserkennung
In der Betriebsart  erkennt das Gerät einen Lüftungsvorgang, wenn die Raumtemperatur zu schnell absinkt.
In diesem Fall wird vorübergehend die Heizung auf Betriebsart	ge- schaltet und das Symbol	angezeigt.
Das Gerät kehrt in die Betriebsart  zurück wenn:
· Die Raumtemperatur wieder ansteigt
· Die Betriebsart umgeschaltet wird
· 45 Minuten vergangen sind

Gebäudezentrale
Falls eine Geäudezentrale installiert ist, kann dies folgende Auswirkungen auf das Raumgerät haben:
· Beschränkung von Einstellungen
· Zentrale Nachtabsenkung
· Uhreinstellung gesperrt

Zustandsanzeigen

Anzeige:
2312Z21                        •	Uhreinstellung gesperrt, zentrale Zeitvorgabe
· Die Programmiersperre ist aktiv (Einstellung durch den Fachmann)

Ende der Phase 3:	Heizen auf reduzierter Temperatur

Uhrzeit einstellen

Zum Einstellen des aktuellen Wochentages (1 = Montag…7 = Sonntag).
Zum Einstellen der aktuellen Minute. Nach Erreichen einer vollen Stunde wechselt die Stundeneinstellung.

Anzeige:



Anzeige:


2312Z22                      •	Funktionsstörung am Gerät



2312Z23                      •	Der externe Kontakt ist aktiv. Betriebsart- und Präsenztaste nicht betätigen
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Stunde: Minute



Stichtagswerte anzeigen

Zählerwahl mit
            

Feriendauer Tage



RESET
                                                                 
Standardwerte zurücksetzen


während 3 Sek drücken
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    N e n n t e m p e r a t u r   R e d u z i e r t e   T e m p .     S E T   ° C     °C   Info - Taste       J ed e B e t ä ti gun g  de r I n f o - Ta s te  br i ngt  na c he i nande r f o l gend e  W er te  zu r A nze i ge.     W o c h e n b l o c k   E i n z e l t a g   B eg i nn     P R O G     1 - 7   1 ...7           A U T O   Da s   Rau m gerä t   arbe it e t   unabhäng ig  von  de r  ge w äh lt e n A nze i g e  w e it er.     E n d e   B eg i nn   E n d e   B e g i nn   E n d e   He i z p ha s e   1       He i z p ha s e   2       He i z p ha s e   3             B e di e nung sa nl e itung   Q A W 2 0     Uhr z e i t ,   Rau m te mp eratur  W o chentag ,   Uhr z e it   A u ssente mp eratu r  *     T enden z   W är m everbrauch   Heu ti ge r  W är m everbrau c h im   V erg l e i c h  z u  de m   des   %   V or t age s   zu r  g l e i c he n  vo ll e n St unde .   Am   er s t e n  He i z t a g  j ede r  He i z s a i s o n  w i r d  20 0 %   angeze i g t.   B e di e nung sele m e nte         1   2         A U TO   3   4   5   6   7   °C   8     9         A n z ei ge     1   A nze i ge f e ld   2   A nze i g e P rä s enz t a s te   3   I n f o - T a s te   4   B e t r i eb s ar tt a s te  A u t o m a ti k be t r i eb   5   B e t r i eb s ar tt a s te  Handbe t r i eb   6   B e t r i eb s ar tt a s te  B ere it sc ha ft s be t r i eb   7   De ck e l   8   Te m pera t urdreh k nopf   9   P rä s enz t a s te     Akt u e ll e  Zäh l erstände:  He i z kosten  Brauch w asse r   *   Ga s  *  El ektr i z i tä t  *  A nder e   Zähle r  *   *   D i e s e A nze i ge n  er sc he i ne n  nur ,   w en n  de r  en t s pre c hend e  Zäh l e r  oder  Füh l e r  ange sc h l o ss e n i s t.     A k t ue lle  Zäh l er s t änd e  n i c h t   m it   Sti c h t ag s w er t e n  ver w e c h s e l n!     Tempe r atu r ko rr ektur     Fa lls   e s   in I hre r  W ohnun g  z u  k a lt   ode r  z u  w ar m   i s t,   k önnen  Sie  m it   de m   Te m pera t urdreh k nop f   au f   e i n f a c h e  W e i s e  d ie   12     13   1   3   2   2 8 1 2 Z 0 1   1   Zah l en ,   Uhr   2   Ei nhe it e n   3   Ze it ba l k e n  He i z progra m m   Nenn t e m pera t u r  k orr i g i eren.     °C   0   4   8   1 2   16   2 0   24   4   Zen t ra le A b s en k ung   5   A nze i g e P rä s enz t a s te   6   A u ss en t e m pera t ur   7   Rau m t e m pera t ur   8   Lü ft ung s er k ennung   W en n Sie  na c h +  drehen ,   erhöhe n Sie  d ie  Nenn t e m pera t ur   u m   c a .   1 °C  pr o  M ar k i erung.         W en n Sie  na c h  -   drehen ,   s en k e n Sie  d ie  Nenn t e m pera t u r  um  c a .   1 °C  pr o  M ar k i erung.   1 4    1 5     1 1   10   9      8       7   6      5       4   9   Fer i en f un k ti on   10   B e t r i eb s art   11   Zäh l er -   ode r P rogra mm z e ile   12   He i z k o s t enver t e il e r   13   B rau c h w a ss erzäh l er   14   Ga s z äh l er   15   El e k t r i z it ä t s z äh l er     W ar t e n Sie  m it   erneu t e m   K orr i g i ere n  b is   s i c h  d ie  Te m pera t u r  ange -   pa ss t   ha t.       M it   de m   Te m pera t urdreh k nop f   k orr i g i ere n Sie  nu r  d ie  Nenn t e m pera t ur;  d ie  reduz i er te  Te m pera t u r  b l e i b t   unveränder t.     B e di e nung     W ähren d  de s   B e t r i eb s   m u s s   de r  De ck e l   ge sc h l o ss e n  s e i n !     Wahl   der   Betriebsart   Dur c h  Drü ck e n  de r j e w e ili ge n B e t r i eb s -   ar tt a s te  m it   de m   en t s pre c hende n S y m bol  k an n  de r  ge w ün sc h te B e t r i e b  ge w äh lt  w erden .   D ie  W ah l   w i r d  m it   de m   S y m bol   angeze i g t.   P r äsenztaste   W en n Sie I hr e  Räu m e f ü r l änger e  Ze it   n i c h t   benü t zen ,   k önne n Sie  m it   der  P rä s enz t a s te  d ie  Te m pera t u r  ab s en k e n  un d  dadur c h  He i z energ ie  s paren.  Si n d I hr e  Räu m e  w i ede r  be l eg t,   be t ä ti ge n Sie  erneu t   d ie P rä s enz t a s t e,  da m it   w i ede r  gehe i z t   w i rd.   D ie  a k t ue lle  W ah l   i s t   im   A nze i ge f e ld  er s i c h tli c h:   He i z e n  au f   Nenn t e m pera t u r =  Räu m e   belegt     He i z e n  au f   reduz i er te  Te m pera t u r =  Rä u m e   nicht belegt       A U T O       A u to m at i kbetr i eb   D ie  He i z un g l äu ft   au t o m a ti sc h  na c h  de m   e i ngegebene n  He i z -   progra mm .   Da s   P rogra m m   k an n  m it   de r P rä s enz t a s te  k urz f r i -   s tig  überbrü ck t   w erden.   Ha ndbe tr ieb   D ie  He i z un g l äu ft   m anue ll   je  na c h  W ah l   de r P rä s enz t a s t e.   Bere i tschaftsbetr i e b   Da s   Gerä t   i s t   au s ge sc ha lt e t.   B rau c h w a ss er l adun g  un d  Fro s t -   sc hu tz  s i n d t ro t zde m   ge w ähr l e i s t e t.   Zen t ra le  Te m pera t urab s en k un g  dur c h  d ie  Gebäudezen t ra le         D ie  a k t ue lle  W ah l   w i r k t     im   Handbe t r i e b  dauernd,     im   A u t o m a ti k be t r i e b  nu r  b is   zu r  nä c h s t e n S c ha lt un g  na c h  He i z -   progra mm .         B 2812de   4 319 2282 0 f   01.10.2001  

